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Auf ein Wort

Zeit der Verheißung
Liebe Leserin, lieber Leser des Gemeindebriefs, 
liebe Gemeindeglieder,

Zeit des Advents! Die Zeit, in der wir uns auf die Ankunft 
unseres Retters vorbereiten. Dieser wird in der Bibel bei 
Lukas von den Engeln angekündigt mit dem Ruf „Frie­
den auf Erden“ – ein Ruf, der allzu oft von der Realität 
übertönt wird. „Friede auf Erden“ – ein tiefer Wunsch, 
der in den Herzen der Menschen verankert ist. Aber 
wenn wir uns umsehen, in die Nachrichten schauen 
oder in unser eigenes Leben blicken, sehen wir oft das 
Gegenteil: Unruhe, Konflikte, Unsicherheit.

Dagegen stehen die Worte aus Lukas 2,14, wenn die 
Engel verkünden: „Ehre sei Gott in der Höhe, und Friede 
auf Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens.“

Doch wir können uns fragen: Wo ist dieser Friede? 
Warum gibt es so viel Leid und Schmerz? Die Welt 
scheint weit entfernt von der Verheißung eines dauer­
haften Friedens. Aber gerade in dieser Spannung, in 
diesem scheinbaren Widerspruch zwischen der Ver­
heißung und der Realität, liegt die Bedeutung der 
Adventszeit. Es ist die Zeit, in der wir uns bewusst 
machen, dass die Erfüllung der Verheißung noch aus­
steht. Der Advent ist eine Zeit der Erwartung, des Hof­
fens, des Vertrauens.

In Jesaja 9,5 heißt es: „Denn uns ist ein Kind geboren, 
ein Sohn ist uns gegeben, und die Herrschaft ruht auf 
seiner Schulter; und er heißt Wunder-Rat, Gott-Held, 
Ewig-Vater, Friede-Fürst.“ Darin sehen wir die Antwort 
auf unsere Fragen, das Versprechen, das in der Geburt 
Jesu Christi, die wir an Weihnachten feiern, erfüllt wird. 
Jesus ist der Friede-Fürst, der in die Welt gekommen ist, 
um wirklichen und dauerhaften Frieden zu bringen.

Auch in die Ukraine, auch nach Israel und Palästina. 
Wie kann Jesus Frieden bringen, wenn die Welt um uns 
herum oft das Gegenteil zeigt? Der Friede, den Jesus 
bringt, ist nicht nur das Fehlen äußerer Konflikte. Sein 
Friede geht tiefer, er berührt die Herzen der Menschen. 
Er schenkt inneren Frieden, der trotz äußerer Stürme 
bestehen bleibt. Jesus bringt Frieden, indem er uns mit 
Gott versöhnt. Durch sein Opfer am Kreuz hat er die 
Trennung zwischen Gott und Mensch überwunden 
und einen Weg zu ewigem Frieden eröffnet.

Der Advent erinnert uns daran, dass die Erfüllung der 
Verheißung bereits begonnen hat, aber noch nicht voll­
endet ist. Wir leben in der Zeit zwischen der Ankunft 
und der Wiederkunft Jesu. In dieser Spannung dürfen 
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wir auf die Vollendung der Verheißung hoffen, wenn 
Jesus wiederkommt und eine neue Schöpfung voller 
Frieden und Gerechtigkeit einleitet.

Bis dahin sind wir aufgerufen, als Botschafter des Frie­
dens in dieser Welt zu wirken. Wir können dazu bei­
tragen, dass der Friede Jesu in unseren Beziehungen, 
Gemeinschaften und Nationen Gestalt annimmt. Ich 
will in dieser Advents- und Weihnachtszeit gezielt nach 
dem Frieden Jesu suchen, ihn in mein Leben, in meinen 

Alltag und in die Welt um mich herum tragen und dar­
auf vertrauen, dass die Erfüllung der Verheißung sicher 
ist.

Möge Gottes Frieden in unseren Herzen wirken und 
uns alle dazu befähigen, Frieden in die Welt zu bringen.

Das wünscht Ihnen und uns allen

Ihr Pfarrer Jens Porep

Auf ein Wort
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Fränkische Weihnacht
Die Weihnachtsgeschichte auf Fränkisch 
erzählt, umrahmt mit Liedern und Weisen

Samstag, 9. Dezember, 17.00 Uhr
in der Friedenskirche
Organisation und Leitung: Dietmar Klenk
Gebete und Segen: Pfarrer Jens Porep

Mitwirkende
Dürrwanger Harles-Sänger
Akkordeongruppe der Onoldsbacher Philharmoniker
Kirchenchor der Friedenskirche
Ludwig Lammel, Orgel und Chor
Dietmar Klenk, Trompete

Eintritt frei – Spenden willkommen

Zum Advent

Lesungen nach dem Lukas-Evangelium:
Verkündigung Mariens
Besuch der Maria bei Elisabeth
Herbergssuche und Geburt Jesu
Plädoyer für den Herbergsvater
Die Hirten auf dem Felde
Der Engel Gottes bei den Hirten
Die Hirten auf dem Weg zur Krippe
Die Hirten vor der Krippe
Wie übergroß die Freude war
Die drei Weisen aus dem Morgenland

Die Dürrwanger Harles-Sänger
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Gospelkonzert 
zum Advent
mit dem Gospelchor The Voice of Joy

Sonntag, 17. Dezember, 3. Advent, 17.00 Uhr
in der Friedenskirche

Konzert mit dem Gospelchor The Voice of Joy
unter der Leitung von Anna Andreeva

Eintritt frei / Spenden erbeten

Zum Advent

Gospelchor The Voice of Joy unter der Leitung von Anna 
Andreeva

Wir sind wieder 
unterwegs

Auch in diesem Jahr nehmen wir an der Dreikönigs­
aktion teil und unterstützen damit Projekte in aller Welt 
und besonders in Amazonien.

In der Zeit vom 2. bis 6. Januar ziehen wir in unserem 
Gemeindegebiet von Haus zu Haus und bringen den 
Menschen singend unseren Segen. Die Kinder bringen 
sich dabei zeitlich so ein, wie es ihre Zeit erlaubt.

Zur Vorbereitung der Aktion treffen wir uns am  
Donnerstag, 28. Dezember, um 10.00 Uhr im 
Gemeindehaus.

Bei Interesse oder Fragen kontaktieren Sie gerne  
Kerstin Herzog, Telefon  0177 7840452.

Aus der Gemeinde



6

Gottesdienste

Gottesdienste zur Weihnachtszeit 
und zum Jahreswechsel
Sonntag, 24. Dezember, Heiligabend
16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
und der Band Strong Faith
18.30 Uhr Christvesper
22.00 Uhr Christmette in Heilig Kreuz

Montag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl 
und dem Kirchenchor

Dienstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst zu Weihnachten

Sonntag, 31. Dezember, Silvester
17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss 
mit Abendmahl (Wein) und dem Kirchenchor

Montag, 1. Januar, Neujahr
17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresanfang mit dem 
Sachsener Posaunenquartett und anschließendem 
kleinen Neujahrsempfang

Sonntag, 7. Januar, Sternsinger
10.30 Uhr Der etwas andere Gottes­
dienst „Sternsinger“
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Evangelische Erwachsenenbildung

Weihnachten 
einst und jetzt
Nachdenkliches zum Weihnachtsfest

Dienstag, 19. Dezember, 14.30 Uhr
im Gemeindesaal der Friedenskirche
Referentinnen: Waltraud Hensold, Waltraud Richter
Gesang: Karin Steer

Wir werden als Impuls einige kurze Weihnachts­
geschichten und Gedichte vortragen. Dann wollen wir 
mit Ihnen Erinnerungen an Weihnachten in unseren 
und Ihren Kindertagen austauschen. Ein kritischer Blick 
auf das Feiern des Weihnachtsfestes heute, Konsum 
und Weltlage soll das Programm abrunden.

Dazu  werden wir gemeinsam bekannte Weihnachtslie­
der singen und einige Vortragsstücke von Karin Steer 
genießen. Sie sollen die andere Seite von Weihnachten 
zeigen.

Liebevolle Zumutung
Zwischen Krampf und gelebter Freiheit

Dienstag, 16. Januar, 14.30 Uhr
im Gemeindesaal der Friedenskirche
Vortrag und Gespräch zur Jahreslosung 2024
Referent: Pfarrer Porep

In lebenskundlicher Betrachtung und gemeinsamem 
Gespräch setzt sich Pfarrer Jens Porep mit der Jahres­
losung 2024 auseinander:
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“
(1. Korintherbrief 16,14)

Es wird darum gehen, wie jenseits von Druck und Über­
forderung Handeln und Leben aus Liebe zu einem 
erfüllten Dasein führen können.

Welche Möglichkeiten in uns warten darauf, geweckt 
zu werden? Welche Auswirkungen im persönlichen 
und gesellschaftlichen Bereich bis hinein in das Politi­
sche hat das Befolgen dieser Lebensregel? Gibt es hilf­
reiche Schritte auf diesem Weg?

Beide Veranstaltungen finden statt im Rahmen des 
Seniorentreffs der Friedenskirche, sind jedoch für 
alle Interessierten offen.

Auf Ihr Kommen freuen sich 
Pfarrer Porep und das Team des Seniorentreffs

Foto: cocoparisienne auf pixabay.com
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Aus der Konfi-Arbeit

WWJD?

Samstag, 9. Dezember, 10.00 Uhr
WWJD? – What would Jesus do? Zu Deutsch: Was 
würde Jesus tun? Das ist die Frage an diesem Konfitag. 
Nach einem Rundgang zu Orten der Nächstenliebe 
und Gerechtigkeit in Ansbach widmen wir uns anste­
henden Fragen, die wir an Jesus stellen können, und die 
Jesus an unsere Lebensführung stellt.

Samstag, 16. Dezember, 9.30 bis 14.30 Uhr
Die Konfis der Friedenskirche nehmen an der legen­
dären Lebkuchen-Aktion des CVJM teil. Die Konfis 
verteilen Lebkuchen und bitten um reichliche Spen­
den für ein Gesundheitsprojekt in Peru, das vom CVJM 
unterstützt wird. So setzen sie das Gelernte von der 
Woche zuvor in tatkräftige Hilfe um.

Hier gibt's weitere Infos
www.cvjm-ansbach.de/website/de/v/
ansbach/aktionen/lebkuchen- 
fuer-peru

Samstag, 20. Januar, 10 Uhr 
Das Motto des ersten Konfitags im neuen Jahr lautet:
Ich möchte mit dir reden!
Es geht ums Beten, den Psalm 23 und das Vaterunser.
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Kinder- und Jugendarbeit

Eltern-Kind-Treff
Soziales, emotionales und kognitives 
Lernen für Eltern und Kinder

Montags, 9.30 bis 11.00 Uhr (außer in den Ferien)
im Gemeindesaal der Friedenskirche.

Gemeinsam können wir spielen, singen und einfach 
Spaß haben. Wir Eltern können uns austauschen und 
einander Tipps geben.

Bei Fragen könnt ihr mich gerne anschreiben.
Mirjam Kresta
Telefon 01573 9439445
E-Mail elternkindtreffan@gmail.com

Kindergarten Türkenstraße

Besinnliche Zeit

Die besinnliche und gemütliche Zeit des Jahres hat 
begonnen, die Adventszeit. Passend zum Thema stim­
men wir die Kinder mit Liedern, Bastelarbeiten und 
Geschichten auf die bevorstehende Zeit ein.

Dazu steht auch unser Adventskalender für die Kin­
der bereit. In den nächsten Wochen dürfen die Kinder 
gespannt sein, welche Überraschungen sich für sie im 
Adventskalender befinden.

Wir wünschen Ihnen eine schöne, erholsame und 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in 
das neue Jahr.

Liebe Weihnachtsgrüße sendet 
Ihr pädagogisches Team 
vom Kindergarten Türkenstraße
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*	 Bitte vor der ersten Teilnahme Brigitte Zender 
kontaktieren (Telefon 0981 64726).

**	Bitte unbedingt die Leitung oder das Pfarramt 
kontaktieren für aktuelle Informationen.

Konfirmanden

Samstag, 2. Dezember
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation*

Sonntag, 3. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Mittagessen 
im Anschluss (parallel dazu Kindergottesdienst)

Montag, 4. Dezember
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**

Dienstag, 5. Dezember
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Donnerstag, 7. Dezember
19.30 Uhr Online: Jedes Wort wirkt!

Samstag, 9. Dezember 
10.00 Uhr Konfitag  
17.00 Uhr Fränkische Weihnacht

Sonntag, 10. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent 
mit Kirchenkaffee im Anschluss 
(parallel dazu Kindergottesdienst)

Montag, 11. Dezember
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**

Dienstag, 12. Dezember 
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Donnerstag, 14. Dezember
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Samstag, 16. Dezember
9.30 Uhr Konfitag: Lebkuchen-Aktion des CVJM
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation*

Sonntag, 17. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent mit Abendmahl 
(parallel dazu Kindergottesdienst)
17.00 Uhr Gospelkonzert

Montag, 18. Dezember
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**

Dienstag, 19. Dezember
14.30 Uhr Seniorentreff
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Sonntag, 24. Dezember – Heiligabend
16.30 Uhr Familiengottesdienst
18.30 Uhr Christvesper

Montag, 25. Dezember  – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Dienstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 28. Dezember
10.00 Uhr Vorbereitungstreffen Sternsinger

Samstag, 30. Dezember
15.00 Uhr Meditation und Malen

Sonntag, 31. Dezember – Silvester
17.00 Uhr Gottesdienst zum Altjahrsabend

Dezember
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Alle Termine auf einen Blick

Montag, 1. Januar – Neujahr
17.00 Uhr Gottesdienst  zu Neujahr 
mit Neujahrsempfang im Anschluss

Samstag, 6. Januar
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation*

Sonntag, 7. Januar
10.30 Uhr Der etwas andere Gottesdienst

Montag, 8. Januar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**

Dienstag, 9. Januar
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Sonntag, 14. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 15. Januar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**

Dienstag, 16. Januar
14.30 Uhr Seniorentreff
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Donnerstag, 18. Januar
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Samstag, 20. Januar 
10.00 Uhr Konfitag
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation*

Sonntag, 21. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Montag, 22. Januar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**

Dienstag, 23. Januar
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Sonntag, 28. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 29. Januar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**

Dienstag, 30. Januar
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Januar

Foto: Hans auf pixabay.com
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Gruppen und Kreise

Angeleitete Schweigemediation
Brigitte Zender, Telefon 0981 64726

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Die Friekis
Ansprechpartnerin: Sophia Leidel
Telefon 0151 56244240
E-Mail sophialeidel@googlemail.com

Eltern-Kind-Treff
Ansprechpartnerin: Mirjam Kresta

Hauskreis Internationale Gemeinde
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144

Meditation und Malen
Anmeldung erforderlich!
Ansprechpartner: 
Gisela Feurer, Telefon 09868 1001, 
E-Mail gisela@yellowcabcar.de
Günter Klößinger, Telefon 09829 932550

Adressen
Pfarrer Jens Porep
Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Telefon Pfarramt 0981 61996
Pfarrer z.A. Max Schnurrenberger
Telefon 0981 46089-602
max.schnurrenberger@elkb.de
Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Bürozeiten:
Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127
(Sekretärin Sonja Hessenauer oder Vertretung)
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de
www.ansbach-friedenskirche.de
Kirchenvorstand
Pfarrer Jens Porep, Telefon 0981 61996
Vertrauensfrau Waltraud Hensold, Telefon 0981 63311
Vertreter Jürgen Herrmann, Telefon 0981 4606073
Kirchnerinnen Kerstin Herzog, Johanna Burger
Hausmeister Michael Bayer

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach
(Leitung Ursula Berger, Telefon 0981 62661)
Kindertagesstätte „Dombachknirpse“
Thomasstraße 14, 91522 Ansbach
(Leitung Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Seelsorge am Bezirksklinikum Ansbach 
Pfarrerin Susanne Marquardt, Bezirksklinikum Ansbach
Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach
Telefon 0981 4653-2470
Seelsorgebereitschaft der evangelischen Kirche 
in Ansbach, Telefon 0981 9775555
Telefonseelsorge (gebührenfrei)
Telefon 0800 1110111 oder 0800 1110222


